
Fachbereich Immobilien, Bauverwaltung und Wohnen

Förderung von 

Modernisierungsmaßnahmen 

im Wohnungsbestand



Wohnungsbestand in NRW

- überaltert

- hoher Modernisierungsbedarf

Ziele des Landesförderprogrammes 

RL Mod 2020

- zukunftsfähiger Wohnraum

- bezahlbarer Wohnraum
- verbesserte Konditionen



Unterstützung durch zinsgünstige Darlehen 

bei Modernisierungen, die

- Barrieren im bestehenden Wohnraum reduzieren

- Energieeffizienz von Wohngebäuden erhöhen

- den Schutz vor Einbruch verbessern 

- ein attraktives und sicheres Wohnumfeld schaffen

- Neuschaffung von Wohnraum durch Erweiterung,  

Zusammenlegen oder Ausbau



Förderbedingungen

- Maßnahmen in bestehenden Mietwohnungen, 

Eigenheimen und Eigentumswohnungen, die seit mehr   

als 5 Jahren bezugsfertig sind

- grundsätzlich bestehen Mietpreis- und 

Belegungsbindungen  

- Einhaltung von Einkommensgrenzen der sozialen 
Wohnraumförderung bei Eigentumsmaßnahmen



Modernisierungsbeispiele

Barrierefreie Umgestaltung

des Bades



Verbreiterung von Türen zum Abbau von 

Türschwellen



Besser so

Besser so
So nicht

Grundrissänderungen 

zur Schaffung notwendiger 

Bewegungsflächen in Wohn- und 

Schlafräumen sowie in Fluren



Überwindung von Stufen

durch Rampen im Eingangsbereich



Außenbereiche

Herstellung der Barrierefreiheit auf Wegen, 

Freiflächen und Stellplätzen des Grundstücks



Förderhöhe

- 100% der förderfähigen Bau- und 

Baunebenkosten

- max. 100.000 EUR pro Wohnung oder Eigenheim

- Tilgungsnachlass (Teilschuldenerlass) in 

Höhe von 20 % des nach Prüfung des 

Kostennachweises anerkannten Darlehens



Darlehensbedingungen

Die Dauer der Zinsverbilligung beträgt auf Antrag wahlweise 

20 oder 25 Jahre.

• Auszahlung:    99,6  % (0,4% Verw.kostenbeitrag –VKB-)

• Zinssatz: 0,0 % + 0,5 % p.a. VKB 10 Jahre fest
0,5 % + 0,5 % p.a. bis zum Ablauf der

Belegungsbindung

• Tilgung: 2,0 % p.a.  + ersparte Zinsen



Miete

- bei preisgebundenen Wohnungen

nach den berechnungsrechtlichen

Vorschriften

- bei nicht preisgebundenen Wohnungen

im Rahmen des BGB (§559) 

Die Mietobergrenze beträgt in Hagen 

(Mietniveau 2) = 5,80 EUR/qm; zuzüglich bis zu 0,80

EUR/qm eingesparter Energiekosten       



Fachbereich Immobilien, Bauverwaltung und Wohnen

Fragen?

Anja Hegel-Söhnchen

+49 (2331) 207-3852

anja.hegel-soehnchen@stadt-hagen.de


